
Zielkatalog: 

 Integration ist TATsache und verlangt ein  

     aufeinander zugehen von allen Seiten. 

 

 Netzwerke vorstellen, aufbauen, nutzen 

 

 Chancen und Grenzen gegenüberstellen 

 



Agentur 
für Arbeit 

Helfer/ 
Paten 

Kirchen 
Diakonie 

Betriebe  

HWK 

Politik 
Rathaus Landrats- 

amt 

Schulen 

Kollegen 

Wirtschafts- 
verbände 

Gewerbe 
verbände 

Behörden 

 Bgm. Uhl 



Ca. 154 erwachs.  Asylbewerber in Privatunterkünften 
Ca. 20 unbegleitete Minderjährige 
Unser Beitrag: 
 Unfallversicherung  für Helfer 
 Räume/Büro für Kurse und Integrationsberater 
 Übernahme von Kopierleistungen 
 Arbeitserprobung im Bauhof auf 1 € Basis 

 Simon Pflanz 



 

 

Sozialarbeiter 

Flüchtlinge 

Helfer vor Ort 

Behörden 

Betriebe 

Im Auftrag der Kirche und Zusammenarbeit mit Behörden 



 für ca. 600 Personen, Dinkelscherben, Horgau, Welden, 
Zusmarshausen, Zusamzell, Diedorf, Gessertshausen, 
Kutzenhausen 

 Beratung im Asylverfahren 

 Alltagssorgen (Krankheiten, Arztbesuche) 

 Behördengänge vorbereiten 

 Dolmetscher organisieren 

 wichtige Termine überwachen 

 Praktikums- & Arbeitsvermittlung 

 Wohnungssuche 

 Hilfe bei Anerkennung von Zeugnissen, Abschlüssen  

  Hafner Herbert 



• Deutschl. ein Gesicht, Namen, Telnr. geben 

• zuhören, trösten, helfen, vermitteln 
ankommen 

• Fragebogen, pers. Daten 

• Schul- und Berufsbildung 

• Talente sehen und fördern 

erfassen 

• Dt. Sprache, Kultur, Werte 

• Arbeitswelt 
hinführen 

begleiten 
• Ämter, Behörden, Ärzte 
• Arbeitsleben, (Praktika, Ausbildung…) 

 



a) Schulbildung 
 
 

 

 

   b) „Berufserfahrungen“ = nicht Ausbildung 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

c) Herkunftsländer. Ca. 80 % kommen aus anerkannten 
                                      Krisen- und Kriegsgebieten 

 bis 6 Jahre   7 – 9 Jahre  Hochschule 

     40 %       45 %     15 % 

Handwerk Dienstleistl Gesundheit Ernährung Landwirt. 

50 Pers. 10 Pers. 5 Pers. 3 Pers. 12 Pers. 

KFZ; Heizungsb. 
Frisör, Schneider 
Schreiner, Maler 

Taxifahrer, 
Kaufmann,  
It-Bereich 

Physiother. 
Ärzte 
Apotheker 

Bäcker 
Koch 

 AA:  ca. 80 % kommen ohne formale Qualifikation 



1. Sprache & Kultur 

 

 

 

2. Arbeitswelt 

        

Staatliche 
Sprachkurse 

Private  
Sprach- Kulturtreffen 

Gezielte Nachhilfe 
und Differenzierung 

Erprobung 
Gemeinde, Vereine, 

Kirchen 

Praktika 
Betrieben 

Ausbildung 
Anstellung 

Begleitung durch feste Ansprechpartner /Paten 

 Agentur  



Rechtliche Voraussetzungen für eine 
Beschäftigung von Flüchtlingen 
• gültige Ausweispapiere (auch Laufzettel 

„BÜMA“! ) 

• Zustimmung der Ausländerbehörde (LRA) 

• reguläre Arbeitsverhältnisse 

    (Arbeitsvertrag, Mindestlohn, 

      keine Ausbeutung) 

 

 



Geduldete/r 

Asylberechtigte/r 

Asylbewerber/in Asylsuchende/r 
Titel:  

Aufenthaltsgestattung  

(bis zur Entscheidung über den 
Asylantrag) 

Grüner Ausweis 

Leistungen nach dAsylbLG 

Beratung, Vermittlung, Förderung  in 

 Agentur für Arbeit  

 

ASYLANTRAG- 
STELLUNG BEIM 

BAMF 

ABLEHNUNG / 
AUSREISE- 
PFLICHT 

 

Aussetzung der 
Abschiebung 

Titel: Duldung 
Beratung, Vermittlung, 
Förderung in Agentur  

für Arbeit 

 

 

BEWILLIGUNG / 
ASYLBESCHEID 

Titel:  

Aufenthaltserlaubnis 
 

Blauer Ausweis 

(Beratung, Vermittlung, 
Förderung sowie Leistungen 

zum Lebensunterhalt) 

EINREISE 
IN DIE BRD 

FREIWILLIGE 
AUSREISE / 

ABSCHIEBUNG 

Von der Einreise bis zum Arbeitsmarktzugang 

   Unabhängig vom Aufenthaltstitel kann ab dem 4. Monat 
         ein Beschäftigungsverhältnis begonnen werden.  



Herkunfs- 

land 

Aufent-
halts-
dauer 

Aufent-
halts-
status 

Vorrangs- 

prüfung 



In jedem Fall ist die Genehmigung der Ausländerbehörde nötig!!! 

 
 
 
 

 
 

Zugang zu Arbeit für Asylbewerber und Geduldete 

 in  Abhängigkeit der Aufenthaltsdauer 

http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Schwerpunkte/sp-fluechtlinge-arbeitsmarktzugang.pdf?__blob=publicationFile&v=3


 

 

Sichere 
Herkunftsländer 

Kriegs- und Krisen- 
gebiete 

Albanien; Kosovo, Mazedonien 
Serbien, Montenegro, Ghana, Senegal,  
Bosnien-Herzegovina  
(Algerien, Marokko, Tunesien sind geplant) 

Syrien, Eritrea, Irak, Iran  

Keine Arbeitserlaubnis Schnelle Arbeitserlaubnis 
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Asylbewerber/Flüchtling hätte einen möglichen Arbeitgeber und beantragt 

Zustimmung bei der Ausländerbehörde 

Ausländerbehörde entscheidet 

eigenständig 
o für die Berufsausbildung in einem 

staatlich anerkannten oder 

vergleichbaren Ausbildungsberuf 

o für eine Tätigkeit als 

Hochqualifizierte/r, Führungskraft, 

Wissenschaftler/in, für gesetzlich 

geregelte Freiwilligendienste, 

schulische und von der EU 

geförderte Praktika und für eine 

zustimmungsfreie Beschäftigung 

o bei seit vier Jahren 

ununterbrochenem Aufenthalt, 

erlaubt, geduldet oder mit 

Aufenthaltsgestattung 

 

Weitergabe der Entscheidung durch die Ausländerbehörde vor Ort 

Ausländerbehörde richtet Antrag auf Zustimmung 

an des Team Arbeitsmarktzulassung der BA in 

München 

Anfrage geht an örtlichen Arbeitgeber-Service, dieser 

prüft den Arbeitsmarkt und entscheidet 

Team Arbeitsmarktzulassung der BA in München 

entscheidet über die Zustimmungsanfrage und leitet 

Antwort zurück an Ausländerbehörde 

14 Tage für das  
gesamte Verfahren 

48  Stunden für die   
Arbeitsmarktprüfung 



•für Gemeinden, Kirchen, Vereine mit Gemeinnützigkeit 

•Anmeldung erfolgt über die Gmde. beim LRA 1,05 € Job 

•zum gegenseitigen Kennenlernen ohne Verpflichtungen 

• i.d.R. ohne Entlohnung, evtl. Fahrtkostenübernahme durch BA Praktikum 

•Antrag über AA, HWK an die Ausländerbehörde 

•Einhaltung der allg. Arbeitsbedingungen, Mindestlohn Aushilfskraft 

•im Dualen System nach erfolgreichen Integrationskursen 

•Ausbildungsbegleitende Hilfen sind i.d.R. nötig/möglich Ausbildung 

•mit einem befristeten oder unbefristeten Arbeitsvertrag 

•unter Einhaltung aller gesetzl. Bestimmungen Festanstellung 



Zielgruppe Sprach-
kompetenz 

berufliche Kompetenz 
- Training und 

Aktivierung 

Qualifizierung und 
Integration in Arbeit 

Erwachsene 
mit  

hoher  
Bleibewahr-

scheinlichkeit 

Deutschkurse 

• Nothilfe   
der BA 

• Freistaat 
Bayern 

• BAMF 

• BIHK 

Berufs-
bezogene 
Sprach- 

und 
Weiter-

bildungs-
förderung 

 

WeGebAU 

 

EGZ 

Modulare Integrations- und Förderketten – je nach Unterstützungsbedarf 

Arbeit 

Maßnahme bei 
einem Arbeitgeber 

Maßnahmen mit 
Trägern 

 
• „Perspektiven für 

Flüchtlinge“ 
• „Perspektiven für 

Flüchtlinge plus“ 
• „Integration 

durch Arbeit“ 

      bfz  



 Sprach- und Integrationskurse 
 

 Projekte zum Übergang von Schule    Beruf 
 Assistierte Ausbildung, 21 Plus, Bayern Turbo 

 Einstiegsqualifizierung 
 

 Maßnahmen zur beruflichen Integration 
 Perspektiven für Flüchtlinge,  IdA 1000, MAG 

 

 Eingliederungszuschüsse 
 50 % Lohnzuschuss für 12 Monate 



Je höher die Zahl und der Buchstabe, desto 
höher die Sprachkompetenz 

Ansprechpartner: Agentur für Arbeit & 
Berufliche Fortbildungszentren der 
bayerischen Wirtschaft (bfz) 

 Sprachniveau  
  

A1 

A2 

C1 

B1 

B2 

C2 

Elementar 

Selbständig 

Kompetent 

Erstorientierungskurs 
bis 300 Std.  

Integrationskurs 
600 + 60 Std. 

Berufsbezogene 
Sprachförderung 

bis 730 Std.  N

I

V

E

A

U

 



Integration durch Ausbildung und Arbeit 

IdA in der Übersicht 
Wir gestalten Übergänge und schaffen Modelle zur Integration in den Arbeitsmarkt. 

26.02.2016 Folie 19 

M+E Berufseignungstest 

Berufsorientierung Ausbildung Arbeit / Beruf 

IdA  KompetenzCheck 

IdA  KoJack   

IdA  BayernTurbo 

Perspektive Beruf 

Berufliches Übergangsjahr 

Durchstarten in Ausbildung 

IdA  Sprungbrett Teilqualifizierung 

IdA  Fachqualifizierung 

Eingliederungsorientierter 

Personalservice EPS 

IdA  Navigatoren 

IdA Ausbilderqualifikation 

M+E Berufseignungstest 

IdA  Beschäftigungschancen 

IdA  ServicePortal 
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März 2016 

IdA  120 

Feb. 2016 

Integration durch Ausbildung und Arbeit  

IdA  1.000 



Projektziele 

 Integration jugendlicher Asylbewerber / Flüchtlinge in betriebliche Ausbildung oder 

Einstiegsqualifizierung in Betriebe aller Branchen in Bayern 

 

Zielgruppe 

 Jugendliche Asylbewerber / Flüchtlinge im Alter von in der Regel 16 – 21 Jahren 

(maximal 25 Jahren) mit hoher Bleiberechtsperspektive 

 

Inhalte 

 

 

 

 

IdA Bayern Turbo 

18. Dezember 2015 Integration von Flüchtlingen Folie 20 

Qualifizierung (6 Monate) 

 

 Kompetenzfeststellung 

 Berufsorientierung und Berufswahl 

 Allgemeinbildende Qualifizierung 

 Fach- und berufsspezifische Qualifizierung 

 Bewerbungstraining 

 Berufsbezogene Sprachförderung 

 Praktika 

 Vermittlung in Ausbildung und 

Einstiegsqualifizierung 

 

Erstorientierung und 

Deutsch (2 Monate) 

 

 Verbesserung der 

Sprachkenntnisse 

 Vermittlung 

wichtiger Aspekte 

für das Leben in 

Deutschland 



Zugangsvoraussetzungen 
 Interesse an einer Ausbildung in einem Unternehmen in Bayern 
 Gute Sprachkenntnisse und ausreichende Vorbildung 
 Hohe Motivation, um die Ausbildung erfolgreich abzuschließen 
 Zuweisung durch die Agentur für Arbeit 
 
Termine 
 18.01.2016 
 01.09.2016 
 
Regionaler Ansprechpartner 
        bbw gGmbH, Augsburg 
        Alina Dajnowicz 
        alina.dajnowicz@bayern-ida.de 
        0821 40802-421 
        Ulmer Str. 160 
        86156 Augsburg 

 
Projektpartner 
 vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V. 
 bayme vbm – Die bayerischen Metall- und Elektro-Arbeitgeber 
 Regionaldirektion Bayern der Bundesagentur für Arbeit 
 Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration 
 
 

IdA Bayern Turbo 

18. Dezember 2015 Integration von Flüchtlingen Folie 21 



IdA – Projektpartner    

 

Mitfinanziert von 
 

Regionaldirektion Bayern – Bundesagentur für Arbeit 

 

   
Gefördert von  

 

Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft und Medien,  

Energie und Technologie 
 

Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales,  

Familie und Integration 
 

Bayerisches Staatsministerium für Bildung und Kultus,  

Wissenschaft und Kunst 

 

 

Durchgeführt von  

 

Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft bbw gGmbH 

 

 

Stiftung Bildungspakt (Perspektive Beruf) 

 

 

  

 
26.02.2016 Integration durch Ausbildung und Arbeit  Folie 22 Agentur 
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▬ Melden Sie uns frühzeitig Ihre Bedarfe / Stellenangebote ! 

 

▬ Reichen Sie bei der Ausländerbehörde vollständige Unterlagen ein: 

• Arbeitsvertrag 

• konkrete Lohn-und Gehaltsangaben – gleiche Bezahlung wie Ihr 

Stammpersonal!  

• genaue Angaben zu Lage und Verteilung der Arbeitszeit, soweit möglich 

• erstellen Sie eine aussagekräftige Stellenbeschreibung 

• Haben Sie bereits Aktivitäten unternommen, bevorrechtigte Bewerber zu finden? 

 

 

 

https://www.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/mdaw/mtew/~edisp/l6019022dstbai454236.pdf


Das bieten wir Ihnen:  

 Ein persönlicher Ansprechpartner für jeden Arbeitgeber 

 Ganzheitliche und individuelle Betreuung aus einer Hand 

 

 

 Schnell und zuverlässig 

 kostenfrei 

 Informationen, Broschüren, Flyer und Links rund um die Themen Ausbildung und Arbeit finden Sie 

im Internet unter www.arbeitsagentur.de>Unternehmen 

 

So erreichen Sie uns:  

 telefonisch Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr unter der gebührenfreien  

 per Kontaktformular über das Internet  www.arbeitsagentur.de>Kontakt 
 per E-Mail 

 

 HWK, H. Demir 

http://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/Unternehmen/index.htm
https://www.arbeitsagentur.de/apps/faces/home/kf?ba.l=de&_afrLoop=31391321751438&_afrWindowMode=0&_afrWindowId=null%40%3F_afrWindowId%3Dnull%26_afrLoop%3D31391321751438%26ba.l%3Dde%26_afrWindowMode%3D0%26_adf.ctrl-state%3D101h0f45rt_4


 Solar Hörmann, Zusmarshausen 

 
 Sortimo,  

    Fahrzeuginnenausbau 

 
 Schreinerei Kreileder 

 
 Kachelofenbau Linder 

bilder 

 Hafner Herbert 



Sprache 

Unter- 

künfte 

Mobilität 

Arbeits- 

tugenden 



Zuschüsse 

Kündigungs-
frist 

Probezeit 

Praktika 
Mindest- 

lohn 



 Menschen mit besonderen Biographien 

 traumatisiert, verfolgt, fremd, allein, getrennt 

 Integration ist TATsache, für alle 

 Respekt, Rücksicht, Nachsicht sind unverzichtbar 

 Gegenseitige Wertschätzung,  als Fundament der  

    betrieblichen und menschlichen Zusammenarbeit 

 Gvb, Zus  



 

Ziel war es  

 Netzwerke vorzustellen 

 Ämter und Organisationen ein Gesicht geben 

 Abläufe und Vorschriften darstellen 

 Chancen und Grenzen gegenüberstellen 

 NeuGIER & BEREITschaft wecken.  

  

 


